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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, 24. Januar 2023 findet um 18:00 Uhr im 
Schulungsraum der Feuerwehr in der Neuensteinhalle eine 
Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung 
  
Öffentliche Sitzung 
  
1.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung 

vom 13. Dezember 2022  
  
2.  Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der 

Gemeinde Lautenbach
  Festlegung des Wahltages sowie des Tages einer 

etwaigen Neuwahl
 Veröffentlichung der Stellenausschreibung
 Festlegung des Endes der Einreichungsfrist  
  
3.  Formelle Änderung der Entsorgungs- und Abwasser-

satzung der Gemeinde Lautenbach  
  
4.  Übertragung von Haushaltsresten im Finanzhaus-

halt des Kernhaushalts sowie der Eigenbetriebe 
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und 
Bauland von 2022 nach 2023  

  

5. Spendenannahme  
  
6. Renchtal Tourismus GmbH
 a) Jahresabschluss 2021
 b) Wirtschaftsplan 2023  
  
7. Bekanntgaben  
7.1 aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung  
7.2 allgemein  
  
8. Fragen, Anregungen und Vorschläge  
8.1 aus dem Gemeinderat  
8.2 der Einwohner  
  
9.  Verabschiedung und Würdigung von Hans-Friedrich 

Huber nach 42-jähriger Gemeinderatstätigkeit  
  

Mit freundlichen Grüßen 
  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
  

Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates ist die Bevöl-
kerung recht herzlich eingeladen. 

Die Sitzungsunterlagen sind auf der Homepage der 
Gemeinde Lautenbach (Gemeinderat) ersichtlich. 
 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 21.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 22.01., 8:30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 19, 
777652 Offenburg (Innenstadt) 
Sonntag, 22.01., 8:30 Uhr bis Montag, 23.01., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke Durbach, Kirchplatz 2, 77770 
Durbach 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Bundestagsabgeordneter Martin Gassner-
Herz zu Besuch in Lautenbach 

Am Dienstag, den 11.01.2023, trafen sich Bürgermeister 
Thomas Krechtler und der Bundestagsabgeordnete Martin 
Gassner-Herz (FDP), zum gemeinsamen Austausch im 
Rathaus in Lautenbach. 
Bürgermeister Krechtler berichtete vom großen ehrenamt-
lichen Engagement in Lautenbach, was gerade für kleine 
Gemeinden sehr wichtig ist. Diese erstrecke sich nicht nur 
auf die Vereinsarbeit, sondern ist in der Gemeinde äußerst 
vielfältig wie z.B. bei der Erstellung und Unterhaltung von 
Wanderwegen oder in der Flüchtlingshilfe. Der Bundes-
tagsabgeordnete konnte dies im Hinblick auf mehrere 
Jungmusiker der Trachtenkapelle Lautenbach sogar 
persönlich bestätigen, da diese das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Sasbachwalden in seiner Anwesenheit 
erhalten haben. Als zuständiger Berichterstatter für das 
Ehrenamt machte er deutlich: „Die Stärke unserer Gesell-
schaft hängt davon ab, wie sehr sich stolze Bürger in deren 
Entwicklung eingebunden fühlen. Wo immer es Menschen 
gibt, die Selbstwirksamkeit erfahren, wird immer auch die 
Demokratie gestärkt. Das gilt für den Musikverein genauso 
wie für den Sportverein oder in der Flüchtlingshilfe.“ 
Weiteres Thema war die touristische Entwicklung in 
Lautenbach und im Schwarzwald. Diese erfährt einen 
deutlich positiven Trend. Die Menschen genießen nicht nur 
die herrliche Naturlandschaft, sondern auch das Angebot 
an regionalen Produkten und die gute Gastronomie. 
Gerade auch das frische Obst, die Weinberge und die zahl-
reichen Brennereien ergänzen das große touristische 
Angebot in der Region sehr gut. 
Glücklich zeigte sich Herr Gassner-Herz zudem, dass auch 
in Lautenbach und insgesamt im ländlichen Raum die 
Digitalisierung voranschreitet und der Gemeinde durch 
das Bundesförderprogramm zur Unterstützung des Giga-
bitausbaus 4,5 Mio. Euro zur Verfügung gestellt werden 
konnten. 

Während des Gesprächs wurden aber auch die Sorgen des 
Bürgermeisters deutlich. Die Frischwasserversorgung in 
den Außenbereichssiedlungen der Gemeinde wird in den 
nächsten Jahren immer mehr Aufmerksamkeit benötigen. 
Klimawandel und anhaltende Trockenphasen machen der 
Gemeinde zu schaffen. Bürgermeister Krechtler bat hier 
um mehr Unterstützung von Landes- und Bundespolitik, z. 
B. durch verschiedene Fördermaßnahmen. „Das Versiegen 
von Quellen gerade in den Höhenlagen kann für die 

dortigen Landwirte und Grundstückseigentümer existenz-
bedrohend werden. Auch eine touristische Entwicklung im 
Außenbereich ist ohne ausreichend Wasser nicht 
vorstellbar.“ Daher müssen auf allen politischen Ebenen 
Lösungen gesucht werden“ und insbesondere die Erschlie-
ßung mit Wasser für die Außenbereichsgehöfte gefördert 
werden. „Wenn in den Außenbereichen die Häuser nicht 
mehr bewohnt werden, endet auch die Bewirtschaftung 
der Grundstücke, mit fatalen Folgen für unsere Landschaft 
und ebenso für den Tourismus“, so Bürgermeister Krechtler. 
Gegen Ende des Gesprächs sprach Familienpolitiker 
Martin Gassner-Herz (FDP) noch das Thema Ganztagsbe-
treuung an, das ihm sehr am Herzen liegt. Bürgermeister 
Thomas Krechtler und Bundestagsabgeordneter Martin 
Gassner-Herz verabschiedeten sich mit der Vereinbarung, 
den Kontakt weiterhin zu pflegen und blicken mit Zuver-
sicht auf eine gute Zusammenarbeit. 

Durchführung einer militärischen Übung der 
Bundeswehr im Januar und Februar 

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
23. Januar – 16. Februar 2022 Truppenübungen mit einer 
Truppenstärke von 70 Soldaten und 20 Fahrzeugen durch. 
Geplante Übungsaktivitäten der Gefechtsdienstsübung 
„KAMUFFEL I“ sind insbesondere Truppenübungen. 
Dabei kann es zum Einsatz von Übungsmunition kommen. 
Die Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt. 
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung! 

Zur Feier des Geburtstages gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

24.01.1933 Gaiser, Josef  
  Renchtalstr. 2  90 Jahre
  
 

Zur Feier der Eisernen Hochzeit gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

21.01.1958 Kiefer, Josef und Lina 
  Am Pfarrberg 38 
   
  

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 Musikverein ca. 1930 vor der ehemaligen Schule 
Foto: Ingrid Huber
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Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 
 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne: Dienstag, 24. Januar 2023 
 
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 

Neues Urlaubsmagazin erschienen 
Das Urlaubsmagazin der Renchtal Tourismus GmbH ist 
pünktlich zum Jahresanfang im neuen Layout erschienen. 
Auf über 84 Seiten bietet das Magazin spannende Repor-
tagen rund um die Ferienregion. Interessante Einblicke 
erhalten Leser über die Angebote der Renchtal Tourismus 
GmbH: das Renchtäler Genussradeln und die Renchtäler 
Sagenführungen für Urlaubsgäste und Einheimische sowie 
attraktive Urlaubspauschalen. Neben der Genusstour 
Lautenbacher Vesperwanderung, wird ebenso über den 
Oberkircher Brennersteig, eine von drei zertifizierten 
Renchtäler Traumtouren, berichtet. Durch Portraits von 
lokalen Bauern- und Winzerhöfen werden die Besonder-
heiten der Jahreszeiten im Renchtal dem Leser näherge-
bracht. Ob ein gemütlicher Stadtbummel mit Freunden, 
Wissenswertes über das bekannte Peterstaler Mineral-
wasser oder Ausflugziele in der Nationalparkregion 
Schwarzwald – das Renchtal zeigt hier seine Vielfalt. 
Auf einer Doppelseite werden die Familienangebote 
gebündelt dargestellt. Neben dem beliebten Erlebnispfad 
„Rosi Rotkelchen“ in Oppenau, wird hier auch der neuen 
Erlebnispfad „Mara Marienkäfer“ in Lautenbach, der am 
14. Mai eröffnet wird, erwähnt. 
Ob Urlaub auf dem Bauernhof oder doch lieber ein Hotel 
mit SPA – das Renchtal bietet durch die zahlreich zertifi-
zierten Gastgeber für Jeden eine passende Übernachtungs-
möglichkeit. Neben den Hotels, Gasthöfen und Ferienwoh-
nungen stellen sich Gastronomie und Direktvermarkter 
regionaler Produkte im Magazin vor. 
„Wir freuen uns, unseren Gästen eine Neuauflage des 
Urlaubsmagazins präsentieren zu können. Die spannenden 
Reportagen sollen Inspirationen für den nächsten Aufent-
halt im Renchtal schaffen und noch mehr Lust auf Urlaub 
machen sowie Ideen bieten, die eigene Heimat neu zu 
entdecken“, so Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der 
Renchtal Tourismus GmbH. 
Erhältlich ist das Urlaubsmagazin kostenfrei per Post 
(Bestellung unter Tel. 07802/82600) sowie bei allen Service-
stellen der Renchtal Tourismus GmbH. Als digitaler Down-
load und neu auch als Blätterkatalog steht es unter www.
renchtal-tourismus.de zur Verfügung. 

Annahme von Hartkunststoffen  
auf Wertstoffhöfen 

Hartkunststoffabfälle aus Polyethylen (PE) und Polypro-
pylen (PP) aus Haushalten werden ab sofort auf den 
meisten Wertstoffhöfen im Ortenaukreis gebührenfrei 
angenommen. Dies teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis mit. Zu Hartkunststoffabfällen zählen etwa 
Sandkastenspielzeug, Kunststoffschüsseln, Kehrschaufeln 
oder kleine Putzeimer aus dem Haushalt sowie Regenwas-
sertonnen, Wäschekörbe, Obstkisten, Haushaltswannen, 
Faltkörbe, Gießkannen, Bobby Cars oder Kindersitze. 
  
Auf den Wertstoffhöfen Achern-Maiwald, Haslach i.K., 
Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Neuried-Altenheim, Oberkirch-
Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier, Schutterwald-
Höfen, Schwanau-Ottenheim und Seelbach-Schönberg 
werden diese Hartkunststoffe getrennt erfasst und 
anschließend zu Granulat verarbeitet. „So werden wert-
volle Rohstoffe erzeugt, die dann zur Produktion neuer 
und hochwertiger Kunststoffprodukte wie etwa Regen-
tonnen verwendet werden“, erklärt Michael Lehmann vom 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. 
  
Weitere Auskünfte zur Sammlung und Verwertung der 
Hartkunststoffe, zu Öffnungszeiten der Deponien und zur 
Abfallentsorgung allgemein geben die Abfallberater des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis telefonisch 
unter Tel. 0781 805 9600 oder per E-Mail unter abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de. 
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Für eine zukunftsfähige Landwirtschaft: 
Landwirtschaftsamt unterstützt Betriebe bei 

Förderanträgen 
Erfahrene Fachkräfte für Antragsverfahren gesucht 
Die Landwirtschaft gehört zu den prägenden Branchen in 
der Ortenau. „Rund 3.000 landwirtschaftliche Familienbe-
triebe leisten einen wichtigen Beitrag, um die Menschen in 
der Region, aber auch auf nationalen und internationalen 
Märkten mit nachhaltig und gesund erzeugten Lebensmit-
teln zu versorgen sowie die Kulturlandschaft, die Arten-
vielfalt und Biodiversität zu erhalten“, erklärt Arno 
Zürcher, Leiter des Landwirtschaftsamts des Ortenau-
kreises. Trotz ihrer gesellschaftlichen Bedeutung, vieler 
innovativer Ideen und großem persönlichen Engagement 
sehen sich die Betriebe wachsenden Herausforderungen 
und Unwägbarkeiten gegenüber. „Ob Frost, die Gewin-
nung von Erntehelfern, der Mindestlohn oder gestiegene 
Betriebsmittelpreise – damit sich unsere bäuerlichen Fami-
lienbetriebe weiter auf dem Markt behaupten können, ist 
eine Unterstützung unverzichtbar, um im internationalen 
Wettbewerb mithalten zu können“, so der Experte. Um 
gerade auch die besonders betroffenen Sparten bzw. jene 
Betriebe zukunftsfähig zu machen, die sich in besonderem 
Maße für eine umweltverträgliche und tiergerechte 
Produktion von regionalen Nahrungs- und Futtermitteln 
oder die Erzeugung von Rohstoffen für die energetische 
Verwertung einsetzen, stellen Land, Bund und EU Förder-
mittel bereit. 
  
So läuft seit Mitte Dezember das Antragsverfahren zum 
Agrarumweltprogramm FAKT II (Förderprogramm für 
Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl), das freiwillige 
Umweltleistungen der Landwirtschaft honoriert – und das 
u.a. den Erhalt und die Pflege der Kulturlandschaft, den 
Schutz des Klimas und der natürlichen Ressourcen Wasser, 
Boden und Luft, den Erhalt und die Verbesserung der 
Biodiversität sowie die Förderung der artgerechten Tier-
haltung zum Ziel hat. Dieses sowie weitere Förder- und 
Ausgleichsmaßnahmen werden zentral über den soge-
nannten Gemeinsamen Antrag eingereicht. 
  
Betriebe, die dieses Jahr und in den nächsten vier Jahren 
am FAKT-Programm teilnehmen wollen, müssen den 
Antrag bis spätestens 31. Januar 2023 in der Online-
Anwendung FIONA stellen (Ausschlussfrist). Mittels 
diesem Verfahren gehen sie einen Fünfjahresvertrag mit 
dem Land Baden-Württemberg ein. Im Hauptantragsver-
fahren zum Gemeinsamen Antrag bis 15. Mai 2023 stellen 
die Betriebe dann nur noch ihren jährlichen Zahlungsan-
trag. In den kommenden Jahren ist eine Aufstockung oder 
Erstantragsstellung nur möglich, wenn noch Haushalts-
mittel zur Verfügung stehen. 
  
Zu den Details des FAKT-Antragsverfahrens berät das 
Amt für Landwirtschaft am Landratsamt Ortenaukreis. 
Für die Buchung eines persönlichen Beratungstermins 
steht die Terminhotline 0781 805 7131, für kurze Rück-
fragen zum FAKT-Antrag steht die GA-Hotline 0781 805 
7132 zur Verfügung. 
  
Landwirtschaftliche Fachkräfte gesucht 
Auch im Amt für Landwirtschaft schlägt sich der Fach-
kräftemangel nieder. Um das Team fachkundig zu 
verstärken, werden gezielt auch Landwirtinnen und Land-
wirte mit langjähriger Erfahrung vor allem in der Antrag-
stellung des Gemeinsamen Antrages, im Umgang mit dem 
Programm FIONA und im Büro gebraucht. Eine Beschäfti-
gung ist auch in Teilzeit möglich. Auch für Hochschulab-
solventen Fachrichtung Landwirtschaft oder vergleich-
baren Abschlüssen, Landwirtschaftsmeister und -Tech-
niker bestehen Beschäftigungsmöglichkeiten. 
Weitere Infos unter https://www.ortenaukreis.de/karriere. 

Aktuelle Informationen zum FAKT-Antrag und zum 
Programm FIONA finden sich auf folgenden Internet-
seiten: 
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Start-
seite/Agrarpolitik/Unterlagen+zu+den+Foerderprogra
mmen 
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/MLR.
Foerderung,Lde/Startseite/Gemeinsamer+Antrag/
FIONA_Antragsstellung 
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 25. Januar 2023. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
  
 

Selbsthilfegruppe für junge Menschen mit 
chronisch-entzündlicher Darmerkrankung 

(CED) lädt zum ersten Treffen ein 
Die Diagnose einer chronisch-entzündlichen Darmerkran-
kung (CED) kann für junge Betroffene lebensverändernd 
sein. Beschwerden treten schub- oder wellenartig auf, 
beeinflussen das Leben massiv – und verursachen oftmals 
das Gefühl von Hilflosigkeit. Erkrankungen wie „Morbus 
Crohn“ oder „Colitis ulcerosa“ gehören zu den CED. Deren 
Ursachen sind noch immer weitgehend unbekannt, daher 
sind diese Erkrankungen bisher auch nicht heilbar. 
  
In Offenburg hat sich nun eine CED-Selbsthilfegruppe 
gegründet, die sich speziell an junge betroffene Menschen 
aus der Ortenau bis 35 Jahre richtet. Hier soll ein Erfah-
rungs- und Informationsaustausch gefördert werden. 
„Lange dachte ich, ich könne mein Leben führen, als gäbe 
es keine Diagnose, als wäre ich nicht krank – doch dann 
wurde mir klar, ich muss mich damit auseinandersetzen. 
Am besten mit anderen Betroffenen, mit Menschen die 
meine Erfahrungen teilen“, so die Initiatorin der Gruppe. 
Das erste Treffen findet am 24. Januar 2023 um 18.30 Uhr 
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in der Lange Straße 51 in den Räumlichkeiten der Kontakt-
stelle für Selbsthilfegruppen in Offenburg statt 
  
Junge Menschen, die mit einer Form der CED leben und 
am Austausch mit anderen Betroffenen interessiert sind, 
können sich bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
im Landratsamt Ortenaukreis unter der Telefonnummer 
0781 805 9771 oder per E-Mail selbsthilfe@ortenaukreis.de 
anmelden. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 21. Januar, Hl. Agnes 
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen, mit Segnung d. 
Eisernen Jubelpaares Josef und Lina Kiefer 

Mittwoch, 25. Januar, Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
19:00 Eucharistiefeier 

Samstag, 28. Januar, Hl. Thomas von Aquin 
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / 
E-Mail: nussbach@kath-oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: 
Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Abenteuerlandgottesdienst – „Frag doch mal...??“ 
Auch im neuen Jahr wird Alienne vom Planeten der Grün-
linge immer wieder fragen: Was ist dies? Was ist das? Was 
ist jenes? Wie geht das? 
Am 29. Januar können während des Abenteuerlandgottes-
dienstes wieder viele Kinder und Erwachsene Zeugen 
davon sein, dass vieles, was uns so selbstverständlich und 
einfach zu erklären erscheint, gar nicht so einfach ist. Die 
Expertinnen und Experten sowie Maria, Medea und 

Leonas müssen sich ganz schön abmühen, um den Wissens-
durst von Alienne zu befriedigen. 
Dieses Mal wird es um eine Frage gehen, die mit der Kirche 
ganz konkret zu tun hat. 
Der Abenteuerlandvormittag startet am 29. Januar wie 
immerum10.00 Uhr mit der Spielestraße zum Ankommen 
und Warm werden in und um das Gemeindehaus St. 
Michael. Für die Erwachsenen gibt es die Möglichkeit zu 
einer ebenfalls wärmenden Tasse Kaffee oder Tee im Foyer 
des Gemeindehauses. 
Um 10.30 Uhr beginnt der Gottesdienst, den alle zusammen 
in der Kirche St. Cyriak in Oberkirch feiern. Die Kinder 
werden während des Gottesdienstes in altersgerechten 
Kleingruppen das Thema vertiefen, während die Erwach-
senen die Möglichkeit haben, die Predigt in Ruhe zu hören. 
Das ganze Abenteuerlandteam freut sich auf viele Kinder 
und Erwachsene, die den Gottesdienst mitfeiern und viel 
Spaß miteinander haben. 
Neue Mitarbeiter:innen sind natürlich auch jederzeit herz-
lich willkommen und werden dringend gesucht! Vor allem 
das Begrüßungsteam und die Kleingruppenleiter:innen 
brauchen Verstärkung, damit die Gottesdienste aufrecht-
erhalten werden können und das Prinzip weiterhin gelten 
kann: Als Mitarbeiter:in muss man nicht jedes Mal zwin-
gend mit dabei sein. 
Bei Interesse gerne melden bei: 
Gemeindereferentin Cornelia Dilger | 07802/937434 
c.dilger@kath-oberkirch.de 
 
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
des Förderkreises der Wallfahrt Mariä Krönung Lauten-
bach 
Sehr geehrte Mitglieder des Förderkreises der Wallfahrt 
Mariä Krönung Lautenbach,
hiermit laden wir Sie zu einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung ein. Diese findet statt am: Montag, 30. 
Januar 2023 um 16:00 Uhr im Pfarrsaal in Lautenbach. 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 16:00 Uhr Begrüßung 
durch die Vorsitzende.
Tagesordnung: 1. Vorstandswahl, 2. Verwendung der Gelder, 
3. ggfalls Antrag auf Auflösung der bisherigen Rechts-
struktur, 4. ggfalls Bestellung von zwei Liquidatoren, 5. 
Zehnjähriges Jubiläum des Förderkreises in 2023.
17:45 Uhr Aussetzung und Rosenkranz, 18:30 Uhr Eucha-
ristiefeier 
Da in der letzten Mitgliederversammlung kein Vorstand 
zustande kam, wird erneut die Vorstandswahl durchge-
führt. Sollte bei diesem 2. Wahlgang wiederum kein 
Vorstand zustande kommen, wird der Antrag auf Auflö-
sung der Rechtsstruktur des Förderkreises gestellt werden. 
Dies bedeutet keine Auflösung des Förderkreises, sondern 
die Überführung des Förderkreises in eine andere Rechts-
struktur innerhalb der Kirchengemeinde Oberkirch bzw. 
der Pfarrei Lautenbach. Nähere Informationen dazu 
werden in der Mitgliederversammlung mitgeteilt, sollten 
die Tagesordnungspunkte Nr. 3 und Nr. 4 notwendig 
werden. Trotz möglicher Veränderungen in der Struktur 
des Förderkreises ist es uns ein großes Anliegen, den 
Förderkreis zu stärken und gut in die Zukunft zu führen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie Ihr Kommen ermög-
lichen könnten, damit wir gemeinsam Schritte in die 
Zukunft setzen können. 
Mit herzlichen Grüßen 
Markus Fischer, Pfarrer 
Monika Hoferer, Vorsitzende 
  
 

Info aus dem Gemeindeteam 
Nudelsonntag 2023 
Die Gruppe „Diakonal“ der katholischen Kirchenge-
meinde Oberkirch sammelt wieder vom 21.1. bis 12.2.2023 
Nudeln in der gesamten Seelsorgeeinheit für den Tafel-
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laden Oberkirch. Mit dieser Aktion sollen bedürftige 
Menschen, die im Tafelladen einkaufen, unterstützt 
werden. 
In Lautenbach werden an folgenden Terminen im hinteren 
Bereich unserer Wallfahrtskirche Boxen für die 
Nudelspenden aufgestellt sein: 

Sonntag, 5. Februar 2023 
18.30 Uhr  Emmaus-Gottesdienst 
Sonntag, 12. Februar 2023 
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der 
  Erstkommunikanten 
Sonntag, 12. Februar 2023 
18.00 Uhr  Musikalisches Abendlob  
  
Wir sagen allen Spendern jetzt schon ein herzliches Danke-
schön. 
Ihr Gemeindeteam 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 
Pfarrer Roland Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 

MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr 
  
Gottesdienste 
  
Sonntag, 22.01. 
10.00  Gottesdienst mit Trauung im Gemeindehaus 
10.00  Kindergottesdienst im Käthe-Luther-Kindergarten 
  
Sonntag, 29.01. 
10.00   Gottesdienst im Gemeindehaus mit Diakonin Nicole 

Faller.   
Anschließend Kirchencafé. 

Termine und Veranstaltungen im evang. Gemeindehaus 
Freitag, 20.01. 
18.30  Probe des Chores Surprisium 
  
Montag, 23.01. 
18.00  Probe des Gospelchores 
  
Dienstag, 24.01. 
19.30  Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 25.01. 
15.00  Konfirmandenunterricht Gr. I 
16.30  Konfirmandenunterricht Gr. II 
  
Freitag, 27.01. 
18.30  Probe des Chores Surprisium 

Aktuell 
Winterkirche Bitte beachten Sie: Um Heizenergie zu 
sparen, feiern wir unsere Gottesdienste in Oberkirch von 
Januar bis Karfreitag im evangelischen Gemeindehaus in 
der Appenweierer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in 
diesem Zeitraum im Käthe-Luther-Kindergarten in der 
Hansjakobstr.1 statt. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr  Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-

gottesdienst für verschiedene Altersgruppen;   
separater Raum für Eltern mit Babys/Klein-
kindern mit Übertragung des Gottesdienstes;  
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-
erleben.   
Kleingruppen an verschiedenen Orten im 
Ortenaukreis. 

  

Vereinsnachrichten

Seniorengemeinschaft Lautenbach 
Einladung zum Vortrag „Fit im Kopf“ 
Frau Karin Mieth, ausgebildete Gedächtnistrainerin wird 
uns am Montag, den 23. Januar 2023 
um 15.00 Uhr im Pfarrsaal in Lautenbach 
einiges zum Thema geistige Fitness im Alter verraten und 
anhand praktischer Beispiele zeigen, auf welch unter-
schiedliche Arten wir unsere kleinen grauen Zellen trai-
nieren können, damit sie auch mit zunehmendem Alter 
leistungsfähig bleiben. 
Spielen sie gerne? Lieben sie Rätsel oder puzzeln sie 
leidenschaftlich? Lesen sie gerne Bücher ? All das hilft 
ihrem Kopf auf die Sprünge und darüber hinaus ebenso 
ausreichende Bewegung an der frischen Luft und eine 
gesunde Ernährung. 
Gedächtnistraining ist aber nicht nur für Senioren wichtig: 
Ständig sind wir in unserem Alltag gezwungen, uns etwas 
zu merken: Neue Vokabeln, Namen von Menschen, Telefon-
nummern, Geburtstage, Passwörter und PIN-Codes, 
Adressen – all das soll abrufbar sein. Damit das so bleibt, 
gibt es verschiedene Methoden, die Gedächtnisleistung zu 
trainieren. Wir laden alle Seniorinnen und Senioren von 
Lautenbach sowie alle Interessierte ein, die verschiedenen 
Methoden an diesem Nachmittag kennenzulernen. 
Im Anschluß an den Vortrag möchten wir den Nachmittag 
noch in gemütlicher Runde bei Kaffee und anderen 
Getränken ausklingen lassen. 
Damit wir besser planen können, bitten wir um kurze 
Anmeldung bis Freitag 20.01.2023 bei Ute Huber (Tel: 
6522, email: huberfrieder@gmx.de) 
Bitte vergessen sie nicht ihre Lesebrille mitzubringen, 
sofern sie eine benötigen! 
Ihr Planungsteam 
 

Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Lautenbachsowie der Jugendwehr 

für die Berichtsjahre 2022 
Am Freitag, den 03. Februar 2023 findet im Schulungsraum 
des Feuerwehrgerätehauses in der Neuensteinhalle statt.
Die Hauptversammlung der Jugendwehr beginnt um 18.00 
Uhr. Im Anschluss daran findet um 19.00 Uhr die Haupt-
versammlung der FF Lautenbach statt.
Neben den Aktiven und den Kameraden der Altersabteilung 
laden wir alle passiven Mitglieder, unsere Freunde und 
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Gönner, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie die Damen 
und Herren des Gemeinderates recht herzlich dazu ein.

Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
Jugendwehr
  1. Begrüßung
  2. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
  3. Kassenbericht
  4. Rückblick 2022 durch Jugendwart
  5. Ehrungen
  6. Vorschau 2023
  7. Fragen, Wünsche, Anregungen

FF Lautenbach
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
  4. Kassenbericht
  5. Kassenprüfungsbericht / Entlastung des Kassiers
  6. Tätigkeitsbericht der Altersabteilung
  7. Tätigkeitsbericht des Jugendwarts
  8. Rückblick 2022 durch Kdt.
  9. Ernennungen, Beförderungen, Ehrungen
10. Vorschau 2023 durch Kdt.
11. Fragen, Wünsche, Anregungen

Andreas Müller, Feuerwehrkommandant 

Jugendkapelle der Trachtenkapelle 
Lautenbach begeisterte das Publikum 

Nach zweijähriger Pause konnte der Vorspielabend der 
Bläserjugend wieder stattfinden und stieß auf große Reso-
nanz. 
Endlich war es wieder so weit! – Unter dem altbekannten 
Motto „Die Bläserjugend stellt sich vor“ konnte nach einer 
zweijährigen Pause aufgrund der Corona-Pandemie am 
Samstag, den 17.12.2022 der Vorspielabend der Jugendka-
pelle der Trachtenkapelle Lautenbach zur Freude der 
Jungmusikerinnen und Jungmusiker wieder stattfinden. In 
der weihnachtlich dekorierten und sehr gut besuchten 
Mooswaldhalle in Ödsbach stellten sich im ersten Teil des 
Programms die einzelnen Instrumentalklassen, von den 
Blockflöten, über verschiedene Holz- und Blechblasinstru-
mente, bis hin zum Schlagzeug vor. Den zweiten Teil des 
Abends gestaltete traditionell die Jugendkapelle der 
Trachtenkapelle unter der Leitung von Marc Leopold und 
Simon Zäh mit einem abwechslungsreich einstudierten 
Repertoire aus bekannten Pop- und Rockhits sowie Film-
musik. Besonders groß war die Freude über die Verstär-
kung von acht neuen Jungmusikerinnen und Jungmusi-
kern, die beim Konzert der Jugendkapelle ihr Debüt geben 
durften. Durch das Programm des Abends führten Anna-
Lena Sackmann und Sarah Bentrup. 
Die Bläserjugend bedankt sich recht herzlich bei den zahl-
reichen Zuhörerinnen und Zuhörern und freut sich auf 
viele musikalische Highlights im Jahr 2023! 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information  
im Rathaus erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 

vhs-Büro Oberkirch 
Servicezeiten im vhs-Büro Oberkirch, Rathaus, Raum 1.13 
(neben der Information):

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Anmeldungen sind jederzeit online möglich: www.vhs-
ortenau.de. 

Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82500 (auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen hinterlassen) 
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Vortrag: Wenn Eltern pflegebedürftig werden 
- wer soll das bezahlen? 

Die Rückgabe von elterlichen Zuwendungen und die 
Zahlung von Elternunterhalt drohen, wenn eigene Mittel 
nicht ausreichen. Expertin Dr. Martina Tauchert-Nosko, 
Fachanwältin für Erbrecht, beleuchtet in diesem Vortrag 
einige rechtliche Aspekte: Welches Vermögen muss einge-
setzt werden, muss ich Schenkungen widerrufen, wer 
schuldet Elternunterhalt, welche Ansprüche haben pfle-
gende Kinder beim Tod der Eltern, braucht es eine Vorsor-
gevollmacht oder Patientenverfügung? 

1.0314 OBK mit Dr. Martina Tauchert-Nosko am Mittwoch, 
8. Februar von 19:30 bis 21 Uhr in der Mediathek Ober-
kirch. Der Vortrag ist gebührenfrei, Anmeldung erforder-
lich unter www.vhs-ortenau.de oder Mail an: oberkirch@
vhs-ortenau.de. 
 

Neue Kurse 
Englisch - Einfach sprechen A2
Konversationskurs in der Kleingruppe. Bestens geeignet 
für Wiedereinsteiger. 4.0614 OBK mit Lorena Kneeland, elf 
Vormittage ab 24. Januar, dienstags, 9:30 bis 11:00 Uhr, im 
Kasino, Raum 1.05, 108,- Euro zuzüglich 4,- Euro für 
Unterlagen. 

Bodyforming - Bauch, Beine, Po
Dieses gesundheitsorientierte Gymnastikangebot für die 
sogenannten „Problemzonen“ ist auch für Neueinsteige-
rinnen geeignet. Durch gezielte Übungen aus Pilates und 
Bauch-Beine-Po wird mit Musik und Spaß an der Bewe-
gung ein Muskelaufbau durchgeführt. Übungen aus der 
Wirbelsäulengymnastik sowie Stretching und Entspan-
nungsübungen runden das Programm ab. 3.029949 OBK 
mit Corinna Oschwald, acht Abende, ab 24. Januar, diens-
tags, von 18:30 bis 19:30 Uhr, Kasino, Haus der Vereine, 
Raum 0.03, Orchestersaal, 42,- Euro. 

Schonende Gymnastik ohne Bodenübungen
Durch vielseitige Übungen im Gehen, Stehen und Sitzen 
verbessern Sie in diesem Kurs Kraft, Kondition und Koor-
dination. Das Bewegungsangebot umfasst Übungen zur 
Kräftigung der Muskulatur und zur Schulung des Gleich-
gewichtssinns. Durch eine bessere Koordination der 
Motorik laufen Bewegungen fließender ab und mindern 
somit auch eine mögliche Sturzgefahr. Das Herz-Kreis-
laufsystem wird in Schwung gebracht und als positiver 
Nebeneffekt wird das persönliche Wohlbefinden gesteigert. 
3.0273 OBK mit Simone Bigott, 10 Vormittage, ab 3. 
Februar, freitags, von 9:30 bis 10:30 Uhr, , Kasino (Haus der 
Vereine), Raum 0.03 Orchestersaal, 60,- Euro. 
 

Nordic Walking am Abend  
Einstieg mit der richtigen Technik: Nordic Walking ist 
mehr als ein reiner Ausdauersport. Durch aktive Fuß- und 
Beinarbeit wird die Beinmuskulatur gestärkt, Venen und 
Gefäße werden entlastet. Die aktive Arm- und Rumpfar-
beit kräftigt zusätzlich die Rücken-, Schulter- und 
Armmuskulatur. Nordic Walking ist daher ein ideales 
Bewegungsprogramm für Ausdauer, Kräftigung und Koor-
dination. In diesem Kurs erlernen Sie die Basistechnik des 
Nordic Walkings mit aktivem Stockeinsatz, Dehn- und 
Kräftigungsübungen runden die Stunde ab. Der Kurs ist 
für Anfänger und Wiedereinsteiger geeignet. 3.029951 
OBK mit Jasmin Müller-Rastetter, 8 Termine ab Mittwoch, 
1. März, von 17 bis 18:30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Freibad 
Oberkirch, 99,- Euro 
 

Sonstige Mitteilungen

Imkerverein Oberkirch 
Am Samstag, 21. Januar 2023 findet um 18:00 Uhr in der 
Maiecklehalle in Oberkirch-Hesselbach die Kreisab-
schnittsversammlung Acher-Renchtal – Durbach statt. 
Herr Dr. Klaus Wallner von der Uni Hohenheim wird über 
die aktuelle Rückstandsituation in Wachs und Honig sowie 
über die ökologische Imkerei referieren. Alle Imker/innen 
sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

„Reparieren statt Wegwerfen“ im 
ReparaturTREFF Oberkirch  

Die Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V., der BUND-
Renchtal, der Verein PAuLA und der Ortsverband der 
Grünen haben sich zusammengetan, um mit einem Repair-
Café einen Beitrag gegen die Kultur des Wegwerfens und 
für mehr Nachhaltigkeit zu leisten. Bereits im Februar 
wollen sie gemeinsam den „ReparaturTREFF Oberkirch“ 
in den Räumen des TREFFpunkt für ALLE der Lebens-
hilfe eröffnen. 

Nach dem Motto „Zusammen reparieren statt alleine 
wegwerfen“ soll der ReparaturTREFF ein Ort sein, zu dem 
jeder und jede kommen kann, um gemeinsam mit anderen 
etwas Kaputtes wieder nutzbar zu machen. 

Die meisten kennen das: Der Toaster oder Föhn gibt plötz-
lich seinen Geist auf oder bei der geliebten Holzeisenbahn 
bricht ein Teil ab. Das Elektrogeschäft rät zum Kauf eines 
neuen Geräts, da es kaum teurer ist als Kostenvoranschlag 
und Reparatur des alten Geräts. Und wer repariert denn 
schon eine kaputte Holzeisenbahn? Also landet vieles auf 
dem Müll oder dem Dachboden und wird durch Neues 
ersetzt, obwohl oftmals nur eine Kleinigkeit defekt ist. 

Hier will der ReparaturTREFF Abhilfe schaffen. Ehren-
amtliche Reparateurinnen und Reparateure, das können 
pensionierte Fachleute oder auch geschickte und enga-
gierte Laien sein, helfen den Besitzern von defekten 
Alltagsgegenständen oder Geräten bei der Reparatur. 
Diese ist kostenlos - es gibt dafür aber auch keine Garantie 
für ein Gelingen. Eine kleine Spende ist willkommen. Das 
Ganze soll einmal pro Monat in der Manufaktur der 
Lebenshilfe in ungezwungenem Rahmen stattfinden. Wer 
will, kann im Bistro des TREFFpunkt für ALLE eine even-
tuell erforderliche kurze Wartezeit bei Kaffee und Kuchen 
verbringen. 

Je mehr engagierte Menschen mitmachen, umso mehr kann 
repariert werden.  
Rechtlich läuft das Projekt unter der Trägerschaft des 
BUND-Renchtal. Damit es erfolgreich wird, suchen die 
Veranstalter noch Unterstützung. Für alle, die mit 
Lötkolben, Schraubenzieher, Nähmaschine, Leim usw. 
umgehen können und sich eine Mitarbeit im Reparatur-
treff vorstellen können, findet am Samstag, den 21. Januar 
um 14 Uhr eine Informationsveranstaltung in der Manu-
faktur des TREFFpunkt für ALLE in der Hauptstraße 37 
in Oberkirch statt. Wer seine Kenntnisse einbringen 
möchte, aber an diesem Tag keine Zeit oder Fragen hat, 
kann sich gerne auch telefonisch unter 07802/7099447 
melden. 
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Pflegestützpunkt Achern-Renchtal - 
Pflegeberatung für Betroffene und 

Angehörige im Januar 2023 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis 
Außenstelle Achern/Renchtal beraten Betroffene und 
Angehörige kostenlos und neutral zu allen Fragen rund um 
die Pflege und Demenz. Welche Anträge müssen gestellt 
werden? Welche rechtlichen und finanziellen Hilfen sind 
notwendig? Wie groß ist der Betreuungs-und Pflegebedarf? 
Welche Unterstützungsangebote gibt es in der Region? Der 
Pflegestützpunkt hilft bei Anträgen, begleitet und koordi-
niert entsprechende Hilfen im Einzelfall und vermittelt 
pflegerische, medizinische und soziale Hilfs- und Unter-
stützungsangebote. Falls erforderlich stehen die Mitarbei-
terinnen gern auch über einen längeren Zeitraum beratend 
zur Seite. Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle 
Achern-Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt 
zu erreichen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstagnachmittag von 13:30 bis 16:30 Uhr und am 
Donnerstag von 13:00 bis 17:30 Uhr. Telefon 07841 
642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 82-530 (Ober-
kirch), E-Mail psp-ortenaukreis@achern.de. Ein Besuch in 
der Beratungsstelle ist mit einer Terminvereinbarung 
möglich. Eine telefonische Beratung wird zu den oben 
genannten Anwesenheitszeiten angeboten. Bei Bedarf gibt 
es zusätzlich die Möglichkeit einer Videoberatung. 
 

Dreijähriger Aufbauzug am Clara-
Schumann-Gymnasium  Der alternative Weg 

zum Abitur - Infoabend am 01.02.2023,  
19.00 Uhr 

Der alternative Weg zum Abitur - Infoabend am 01.02.2023, 
19.00 Uhr 
 
Fast ein Geheimtipp: Zum Abitur führt auch ein allge-
meinbildender Weg, der eine echte Alternative zum beruf-
lichen Gymnasium darstellt. Das Clara-Schuman-Gymna-
sium in Lahr bietet als einzige Schule im Regierungsbezirk 
Freiburg diese Möglichkeit an. Schülerinnen und Schüler 
mit der mittleren Reife, die ein allgemeinbildendes Abitur 
erlangen wollen, können am Clara-Schumann-Gymna-
sium in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife errei-
chen. 
Nach der elften Klasse haben die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, drei Leistungsfächer zu wählen. 
Das können naturwissenschaftlichen Fächer (wie Biologie 
oder Chemie) oder auch gesellschaftswissenschaftliche 
Fächer (wie Geschichte oder Erdkunde), aber auch Sport, 
Musik oder Bildende Kunst sein. Schülerinnen und Schüler 
mit mittlerem Bildungsabschluss, die bisher nur eine 
Fremdsprache erlernt haben, können in diesen Aufbauzug 
wechseln und mit der zweiten Fremdsprache Spanisch neu 
beginnen. 
Am Clara-Schumann-Gymnasium spielt die Musik eine 
wichtige Rolle. Zahlreiche Ensembles, wie das Sinfonieor-
chester, die Big Band oder der große Chor, laden zum 
Mitmachen ein. Wer in der Kursstufe das Profilfach Musik 
wählen möchte, kann dafür einen Vorbereitungskurs 
belegen. 
 
Das Clara-Schumann-Gymnasium ist eine quicklebendige 
Schule, in der es sich in familiärer Atmosphäre gut lernt 
und lebt. Schülerinnen und Schülern, die außerhalb des 
Kreises Lahr wohnen, bietet das CSG einen Internatsplatz, 
der eine besondere schulische Begleitung einschließt. 
Sowohl die Internatsschüler als auch alle externen Schüler 
können täglich in der Schule ein Mittagessen einnehmen, 
das in der hauseigenen Schulküche frisch zubereitet wird. 
Ein Informationsabend  für Schüler mit mittlerer Reife 
oder mittlerem Bildungsabschluss und für ihre Eltern 

findet am Mittwoch, 01. Februar 2023, um 19.00 Uhr  in der 
alten Turnhalle des Clara-Schumann-Gymnasiums statt. 
 
Wer Interesse an einem Internatsplatz hat, kann bereits um 
17.00 Uhr an einer Führung durch das Internat mit 
anschließendem Abendessen teilnehmen. Für die Führung 
durch das Internat wird um telefonische Anmeldung bis 
Freitag, 27. Januar 2023 gebeten.  
 
Kontakt: 
Telefon:  07821/92910 
E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de 
Homepage: https://www.csg-lahr.de 
 
Die Anmeldung ist am  Mittwoch, 08. Februar 2023 von  
13.30 bis 16.00 Uhr. 
 

Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung  
für Ihre berufliche Zukunft 

Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region 
Ortenau berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen 
rund um Ihre beruflichen Perspektiven und Entwicklungs-
möglichkeiten auf Ihrem individuellen Berufsweg. Sie sind 
erwerbstätig und möchten sich beruflich umorientieren 
oder sich beruflich weiterentwickeln? Sie planen nach der 
Familien- oder Pflegephase einen beruflichen Wiederein-
stieg oder möchten einen Berufsabschluss nachholen? Sie 
haben Ihre Ausbildung oder das Studium beendet und 
wissen nicht, wie Sie beruflich Fuß fassen können? Am 
Mittwoch, 8. Februar finden persönlichen Beratungster-
mine zwischen 15 – 18 Uhr im Gebäude der Volkshoch-
schule Offenburg (Kulturforum), Amand-Goegg-Straße 2, 
Raum 101 im Erdgeschoss statt. Nur mit Voranmeldung bis 
zum 5. Februar unter der E-Mail-Adresse: Offenburg.
Berufsberatung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de. Sie 
erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem Termin 
(Gesprächsdauer etwa 45 Minuten). 
 

Arbeitsagentur am 26. Januar 2023 
geschlossen 

Am Donnerstag, den 26. Januar 2023, sind die Agentur für 
Arbeit Offenburg, das Berufsinformationszentrum sowie 
die Geschäftsstellen Achern, Hausach, Kehl, Lahr und 
Oberkirch wegen einer betriebsinternen Veranstaltung 
nicht geöffnet. Wer sich an diesem Tag persönlich arbeitslos 
melden will, kann dies auch am Folgetag erledigen, ohne 
dass Nachteile entstehen. Die Service-Center sind wie 
gewohnt zwischen 8 und 18 Uhr unter den Telefonnum-
mern 0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer) und 0800 4 5555 20* 
(Arbeitgeber) erreichbar. *Diese Anrufe sind kostenfrei. 

Bürgerbeteiligung geht in die letzte Phase: 
Jetzt online nochmal mitmachen! 

Seit Juni 2022 können sich Interessierte bereits mit Ideen 
zur Weiterentwicklung des Nationalparks einbringen  
 
Die letzte Phase des großen Beteiligungsprozesses zur 
Weiterentwicklung des Nationalparks Schwarzwald 
beginnt: Vom 12. Januar bis zum 19. Februar 2023 haben 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger nochmal die 
Möglichkeit, sich aktiv einzubringen. Auf der Webseite 
nationalpark-schwarzwald-im-dialog.de unter der Rubrik 
‚Beteiligen‘ können sie die bislang zusammengekommenen 
Empfehlungen online kommentieren und sich damit ein 
letztes Mal an der Diskussion beteiligen. „Wir freuen uns 
sehr über das große Engagement und sind dankbar für die 
regen Diskussionen, die wir über das vergangene Jahr 
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unter anderem im Bürgerforum miterleben durften. Nun 
sind wir sehr gespannt, wie die dort ausgearbeiteten Ideen 
aufgenommen werden“, sagt die stellvertretende National-
parkleiterin Britta Böhr. 

Vielfältige Bürgerbeteiligung  
Bereits seit Juni 2022 können sich Bürgerinnen und Bürger 
mit ihren Ideen und Fragen an der Weiterentwicklung 
beteiligen. Neben einer Informationsveranstaltung zu 
Beginn und einer ersten Onlinebeteiligung gab es im 
Herbst vier Themenworkshops und eine Themenführung. 
Darüber hinaus nahm im Mai ein Bürgerforum seine 
Arbeit auf: Rund 50 zufällig ausgeloste Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer begleiten den Prozess seitdem eng. Sie 
kommen je zu Hälfte aus der direkten Umgebung des Nati-
onalparks und aus ganz Baden-Württemberg. Das Forum 
diskutierte in den vergangenen Sitzungen zu den Themen 
Prozess- und Artenschutz, Verkehr, Freizeitnutzung und 
Nationalpark und Region und formulierte Empfehlungen 
zur Weiterentwicklung. 
 
Im Rahmen der zweiten Onlinebeteiligung können nun 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger die Empfeh-
lungen des Bürgerforums einsehen, kommentieren und 
priorisieren. In der sechsten und damit letzten Sitzung des 
Forums Anfang März 2023 werden die Ergebnisse bespro-
chen und in die Überarbeitung der Empfehlungen 
einfließen. Der Weiterentwicklungsprozess wird zusätzlich 
durch den Nationalparkrat und den Nationalparkbeirat 
begleitet. Alle im Beteiligungsprozess erarbeiteten Ideen 
und Empfehlungen zur Weiterentwicklung des National-
parks werden abschließend an das Umweltministerium 
und die Landesregierung übergeben. 

Weiterentwicklung des Nationalparks: Natur Natur sein 
lassen 
Nationalparke schützen weltweit sowohl die natürlichen 
Prozesse der Natur als auch besondere Lebensräume, 
sensible Arten sowie umliegende Wälder. Dies gilt auch für 
den Nationalpark Schwarzwald. Im Koalitionsvertrag 
hatte die Landesregierung deshalb festgelegt, die Schutz-
gebiete in Baden-Württemberg insgesamt zu stärken und 
den Nationalpark Schwarzwald weiterzuentwickeln. Dies 
umfasst sowohl die räumliche als auch inhaltliche Weiter-
entwicklung, um die Struktur zu stärken und die Aufent-
haltsqualität weiter zu erhöhen. Wie eine inhaltliche 
Weiterentwicklung konkret aussehen kann, wird in dem 
breit angelegten, transparenten Beteiligungsprozess 
ausgearbeitet. 
 
Möglichkeiten zur Beteiligung finden Sie auf der Beteili-
gungsplattform: nationalpark-schwarzwald-im-dialog.de 
Weitere Informationen zur Weiterentwicklung des Natio-
nalparks Schwarzwald: nationalpark-schwarzwald.de/de/
mitmachen/beteiligung/weiterentwicklung 
 

Skitouren-Wochenende für Einsteiger*innen 
im Diemtigtal 

Du fährst gerne Ski und bist sportlich aktiv, hast dich aber 
noch nie abseits der Pisten bewegt? Wir bieten 
Einsteiger*Innen ab 18 Jahren unter Anleitung eines 
ausgebildeten Trainers der NaturFreunde ein Skitouren-
wochenende in der Schweiz an. Vom 04.02.-05.02.2023 
kannst du in einer Kleingruppe erste Erfahrungen machen 
und die Natur- und Bergwelt genießen. Auch Personen mit 
Vorerfahrung sind herzlich willkommen. Teilnahme-
Voraussetzungen: Kondition für 2 Skitouren mit je max. 
1000Hm, sicherer Stemmschwung in allen Schneearten im 
mäßig steilen Gelände oder sicheres, kontrolliertes Fahren 
auf roten Pisten. Das Tourenwochenende (inkl. 1x Über-
nachtung mit HP und eine Skitour je Tag) kostet 120 € für 

Mitglieder und 140 € für Nichtmitglieder. Die Anreise 
erfolgt eigenständig. Auf Wunsch koordinieren wir 
Mitfahrgelegenheiten.
Infos und Anmeldung unter: NaturFreunde Baden e.V.; 
Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721-
151091-14; lara.tschuschke@naturfreunde-baden.de oder 
im Internet: www.naturfreunde-baden.de (s. „Anmelden & 
Mitmachen“) 
 

Einbruchschutz - Tipps Ihrer Polizei 
  1.  Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber 

geschlossen. Öffnen Sie auf Klingeln nicht bedenkenlos 
und zeigen Sie gegenüber Fremden ein gesundes Miss-
trauen. Nutzen Sie den Spion und den Sperrbügel 
(Türspaltsperre).

  2.  Verschließen Sie die Fenster, Balkon- und Terrassen-
türen auch bei kurzer Abwesenheit. Vorsicht! Gekippte 
Fenster sind offene Fenster. Schließen Sie Wohnungs-
eingangstür immer zweifach ab.  

  3.  Wechseln Sie umgehend den Schließzylinder aus, wenn 
Sie Ihren Schlüssel verloren haben.

  4.  Verstecken Sie Ihren Haus- oder Wohnungsschlüssel 
niemals draußen, denn Einbrecher kennen jedes 
Versteck.

  5.  Ihre Wohnung sollte einen bewohnten Eindruck vermit-
teln, auch wenn Sie länger abwesend sind. Rollläden 
sollten nur zur Nachtzeit geschlossen sein. Lassen Sie 
bei längerer Abwesenheit den Briefkasten leeren und 
die Rollläden tagsüber hochziehen.

  6.  Lassen Sie bei einer Tür mit Glasfüllung den Schlüssel 
nicht innen stecken.

  7.  Organisieren Sie eine aktive Nachbarschaftshilfe: Spre-
chen Sie mit den Bewohnern Ihres Hauses und in den 
Nachbarhäusern über Sicherheit.

  8.  Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, Sie 
anzurufen, wenn Fremde in deren Wohnung wollen.

  9.  Halten Sie im Mehrfamilienhaus den Hauseingang 
auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie, wer ins Haus 
will, bevor Sie den Türöffner betätigen.

10.  Versuchen Sie niemals Einbrecher festzuhalten. Prägen 
Sie sich lieber Aussehen oder Fahrzeug und Kennzei-
chen ein und verständigen Sie dann sofort die Polizei 
(110). 

Auf Wunsch führen wir auch kostenlose Beratungen zum 
Einbruchschutz bei Ihnen zuhause durch. Für Anfragen 
stehen wir gerne unter folgender Rufnummer zur Verfü-
gung:

Polizeipräsidium Offenburg
Referat Prävention
Sicherungstechnische Beratung
Am Flugplatz 2, 77656 Offenburg,
Tel.: 0781 / 21-4515 oder -1041;
oder Engelstr. 31, 76437 Rastatt,
Tel.: 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Infoabend an der Gewerblichen Schule Lahr 
am Mittwoch  01. Februar 2023  ab 18:00 Uhr 
Am Informationsabend stellt die Gewerbliche Schule Lahr 
ihr vielfältiges Bildungsangebot für Schüler*innen mit 
Hauptschulabschluss und Mittlerem Bildungsabschluss 
(GS, RS, WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gymnasium) in 
Form von Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungs-
möglichkeiten mit individueller Beratung vor. 
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss 
werden die Schularten Berufliches Gymnasium (TG) mit 
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den Profilen Gestaltungs- und Medientechnik und Mecha-
tronik, Einjähriges Berufskolleg zur Erlangung der Fach-
hochschulreife, Technisches Berufskolleg I und II, Dreijäh-
rige duale Berufskollegs für Kfz-und Metalltechnik sowie 
Dreijähriges Berufskolleg Grafik-Design präsentiert. 
 
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss werden die 
Schularten Einjährige Berufsfachschule für Kfz-, Metall-
technik und Körperpflege (Frisör*in) sowie die Zweijäh-
rige Berufsfachschule für Metall- und Elektrotechnik und 
das Berufseinstiegsjahr vorgestellt. 
 
Von Montag, 6.02.2023 bis Mittwoch, 8.02.2023 bieten wir 
Ihnen individuelle Beratungsmöglichkeiten zu ausge-
wählten Schularten an. An diesen Tagen ist das Schulse-
kretariat durchgehend von 7:30 bis 15:00 Uhr geöffnet. 
 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten 
erhalten Sie über das Schulsekretariat der Gewerblichen 
Schule Lahr, Tramplerstr. 80, unter Telefon 07821 / 95449-
2600 oder unter www.gs-lahr.de. 
 

Schwarzwaldverein Oberkirch –  
Senioren auf Tour 

Am Mittwoch, 18. Januar 2023 treffen wir uns um 15 Uhr 
am Postparkplatz Oberkirch zu einer Wanderung mit 
anschließender Einkehr. Mitglieder und Gäste sind dazu 
herzlich eingeladen. Info bei Hildenbrand, Tel. 07802/4245 
  
Tu mal nix – Frauen-Wellness-Tag 
Nach den Feiertagen einfach mal die Seele baumeln lassen. 
Saunieren, schwimmen, Wellness in der näheren Umge-
bung. Danach gemeinsames Essen. Wir treffen uns am 
Mittwoch, 1. Februar 2023 um 13 Uhr am Postparkplatz. 
Info und Anmeldung bis 24. Januar bei Christa Hilden-
brand, Tel. 07802/4245 

IHK gründet Netzwerk für Cybersicherheit 
Erstes Treffen in Lahr / Vorbereitung auf Hackerangriffe, 
Aufspüren von Sicherheitsrisiken im Unternehmen / IHK 
bietet Weiterbildungsmöglichkeiten an 
  
Angriffe auf die IT-Struktur von Unternehmen sind kein 
Zufall, sie sind ein kalkuliertes Geschäftsmodell. „Akteure 
in der Schattenwirtschaft haben erkannt, dass sie professi-
onell Geld verdienen können mit Cybercrime, indem sie 
Unternehmen erpressen“, sagt Gunther Schlöffel, Vorstand 
des IT-Sicherheitsexperten Pen.sec in Bad Krozingen. 
Umso wichtiger ist es, sich auf einen möglichen Sicher-
heitsvorfall professionell vorzubereiten. Die IHK Südlicher 
Oberrhein hat deshalb ein Cyber-Sicherheitsnetzwerk 
(CSN) ins Leben gerufen. 
  
Am 13. Januar fand die Gründungsveranstaltung für die 
Regionalgruppe des CSN in Lahr statt. Sie soll künftig 
eine Anlaufstelle für IT-Verantwortliche und Geschäfts-
führer sein, um Unternehmen beim Thema Cybersicherheit 
voranzubringen und besser zu vernetzen. Dass dies immer 
wichtiger wird, zeigt Andreas Kaiser, Fachbereichsleiter 
Cybercrime beim Polizeipräsidium Freiburg, auf. „Es ist 
keine Frage, ob man getroffen wird, sondern wann“, sagt 
der Ermittler in Bezug auf die Gefahr von IT-Sicherheits-
vorfällen in Unternehmen. 
  
2021 kam es laut dem Sicherheitsbericht Baden-Württem-
berg in 326 Fällen zu Datenveränderungen beziehungs-
weise Computersabotage in den Betrieben im Südwesten, 
eine Steigerung von 63 Prozent gegenüber dem Vorjahres-
zeitraum. „Auch große Firmen, die sich mit IT-Sicherheit 

auskennen, werden Opfer“, sagt Kaiser. „Es gibt Unter-
nehmen, die können uns aufgrund eines IT-Sicherheitsvor-
falls nicht mehr anrufen. Bei manchen geht nicht einmal 
mehr das Licht an.“ Die Schäden erreichten in jedem 
dritten Fall eine Größenordnung in Millionenhöhe – eine 
existenzbedrohende Situation entsteht. 
  
Kaiser rät, nach einem Hackerangriff auf jeden Fall die 
Polizei zu informieren. Die Ermittler würden diskret 
vorgehen, eine forensische Untersuchung von Unterneh-
mensdaten fände immer nur in Absprache mit der Behörde 
statt. „Wir machen nur das, was für das Unternehmen das 
Beste ist.“ Erster Kontaktpunkt bei einem Sicherheitsvor-
fall sei die Zentrale Ansprechstelle Cybercrime für Unter-
nehmen und Behörden (ZAC) beim Landeskriminalamt in 
Stuttgart. Sie sei sieben Tage die Woche 24 Stunden am Tag 
erreichbar und leite Betroffene an die richtigen Stellen der 
polizeilichen Ermittlung weiter. 
  
Um die Wiederherstellung der Daten sowie der Arbeitsfä-
higkeit des Betriebes muss sich das Unternehmen aller-
dings selbst kümmern – oder die Hilfe eines professio-
nellen Dienstleisters in Anspruch nehmen. „Cybersicher-
heit ist ein abstraktes und komplexes Thema, für das die 
Unternehmen meist zu wenig Ressourcen frei machen 
können, obwohl die aktuellen Cybergefahren ein großes 
bis existenzielles Risiko für die Unternehmen darstellen“, 
weiß IT-Sicherheitsexperte Schlöffel. Wichtig sei aber, 
bereits im Vorfeld einen Plan in der Tasche zu haben. „Man 
muss das Ganze nicht gleich mit einem umfangreichen 
Managementsystem angehen, ein Notfallhandbuch kann 
am Anfang auch nur eine Seite Papier mit einer Checkliste 
sein.“ Das Notfallkonzept sollte über die Zeit Stück für 
Stück wachsen. 
  
Hilfestellung für IHK-Mitgliedsunternehmen wird dabei 
künftig das CSN Südlicher Oberrhein geben. Der ersten 
Veranstaltung sollen im laufenden Jahr weitere folgen – in 
Form von Online-Impulsen und Netzwerktreffen bei der 
IHK. Zudem stellt das CSN auch eine Plattform für Weiter-
bildung dar. Termine für die Schulung von Mitarbeitenden 
zum Vorfall-Praktiker und Vorfall-Experten sind bereits 
für Juni angesetzt. 
  
Schon im Februar bietet die IHK Akademie einen Online-
Zertifikatslehrgang Cyber Security Advisor an. Dieser 
findet vom 22. Februar bis 31. März statt. Er umfasst insge-
samt rund 80 Lehrgangsstunden als Live-Online-Training 
sowie 20 Lehrgangsstunden als modulbegleitendes Selbst-
lernstudium. Ziel: Absolvent:innen sollen wirksame 
Sicherheitskonzepte entwickeln, technische und organisa-
torische Maßnahmen zur Vorsorge umsetzen und ein 
leistungsfähiges Notfallmanagement installieren können. 
Eine Anmeldung ist hier möglich: Online-Zertifikatslehr-
gang Cyber Security Advisor 
  
Die Kosten für IT-Sicherheitslehrgänge muss ein Betrieb 
im besten Fall auch nicht allein schultern, wie Nico Faller, 
Referent Digitale Transformation + Technologietransfer 
bei der IHK, weiß. In Deutschland beziehungsweise Baden-
Württemberg stehen unterschiedliche Fördertöpfe zur 
Verfügung, die Digitalisierungsvorhaben – also auch die 
Qualifizierung von Mitarbeitenden in IT-Sicherheitsfragen 
– finanziell unterstützen. Bis zu 50 Prozent Zuschuss 
können Betriebe dabei für Schulungen beantragen. 
  
Weitere Informationen zu den Fördermöglichkeiten und 
zum CSN Südlicher Oberrhein gibt es bei Nico Faller, 
E-Mail: nico.faller@freiburg.ihk.de, Tel.: 0761 3858 267 
und im Internet: Cyber-Sicherheitsnetzwerk 
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Tu mal nix – Frauen-Wellness-Tag 
Nach den Feiertagen einfach mal die Seele baumeln lassen. 
Saunieren, schwimmen, Wellness in der näheren Umge-
bung. Danach gemeinsames Essen. Wir treffen uns am 
Mittwoch, 1. Februar 2023 um 13 Uhr am Postparkplatz. 
Info und Anmeldung bis 24. Januar bei Christa Hilden-
brand, Tel. 07802/4245 

Oasentag / Besinnungstag für Männer in 
Oberkirch Marienfried 

Die Schönstatt- Männer - Gemeinschaft der Erzdiözese Frei-
burg laden am Samstag, 28. Januar 2023 ins Schönstatt 
Zentrum Marfienfried ein. Zur Jahreslsoung „Von hier aus 
strahlt SEIN Charisma“ referieren Standesleiter Herr Pfr. 
Michael Daffeerner, Grenzach - Wyhlen und Marienbruder 
Herr Peter Dillinger, Vallendar. 
Beginn um 9.00 Uhr im Heiligtum, im Seminarraum 2 Vortäge 
zur Jahreslosung. Nach dem Mittagessen Beichtgelegenzheit, 
Gebet im Heiligtum, 14.00 Uhr Heilige Messe und Statio an 
der Pater - Reinisch - Stele. Nach dem Kaffee Vortrag von 
Mardienbruder Pedro Dillinger über den Marienberg in 
Schönstatt. Ende ca. 17.00 Uhr. 
Alle Männer sind herzlich eingeladen. Ein Tag Auszeit im 
Alltag, einander begegnen, auftanken, gestärkt weiter gehen, 
Gemeinschaft, Austausch, Freude, geistliche Impulse, Stär-
kung an Leib und Seele. Anmeldung wegen Mittagessen, 
Kaffee bitte an Schönstatt-Zentrum Marienfried, Tel.: 07802-
9285-0, EMail: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de 

Mikrozensus 2023 – Start  
in Baden-Württemberg 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startet bundes-
weit die größte jährliche Haushalteerhebung in Deutschland. 
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet 
hierfür alle ausgewählten Haushalte um ihre Mithilfe. Über 
das ganze Jahr 2023 hinweg werden in mehr als 900 
Gemeinden rund 60 000 in einer Stichprobe ausgewählte 
Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebensverhält-
nissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der insgesamt 
rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwesten. 
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie den 
seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhe-
bung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich 
Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu 
Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) gestellt. Seit dem 
Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus um die 
ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Internetnut-
zung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an 
Themen. Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den 
Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevöl-
kerung erworben wurden oder in welcher Erwerbssituation 
sich die Menschen befinden. Im vergangenen Jahr wurden die 
Haushalte zusätzlich zu ihrer Wohnsituation befragt. Der 
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu den Wohnko-
sten in Baden-Württemberg. 2023 wird ein Teil der Haushalte 
ergänzend zum regulären Fragenprogramm um Auskünfte 
über ihre Krankenversicherung gebeten. Die Ergebnisse des 
Mikrozensus sind somit eine wichtige Informationsquelle zu 
den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen 
im Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen 
genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten oder 
Selbstständigen. Insbesondere auch in Zeiten stark stei-
gender Preise, die wirtschaftliche und soziale Veränderungen 
nach sich ziehen, ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die 

Auskünfte der Haushalte helfen, die aktuelle Lage der 
Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubilden. Die 
Angaben der befragten Haushalte sind die Grundlage für 
Informationen und Meldungen wie bespielsweise zur 
Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und zum 
Anteil hochqualifizierter Frauen in Baden-Württemberg. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathema-
tischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. 
Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der 
Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische Landesamt 
vor Ort Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauf-
tragten können sich bei der Namensermittlung mittels eines 
Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden 
innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt. Wie läuft 
die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden im Briefka-
sten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-
Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die 
Meldung über das Internet enthalten. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen 
Landesamts nachzukommen, oder selbständig einen Papier-
bogen auszufüllen. Die Auskünfte können für alle Haushalts-
mitglieder von einer volljährigen Person erteilt werden. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden 
diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regio-
nalergebnissen weiterverarbeitet. 

Pflegestützpunkt Achern-Renchtal - 
Pflegeberatung für Betroffene und 

Angehörige im Januar 2023 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis 
Außenstelle Achern/Renchtal beraten Betroffene und 
Angehörige kostenlos und neutral zu allen Fragen rund um 
die Pflege und Demenz. Welche Anträge müssen gestellt 
werden? Welche rechtlichen und finanziellen Hilfen sind 
notwendig? Wie groß ist der Betreuungs-und Pflegebedarf? 
Welche Unterstützungsangebote gibt es in der Region? Der 
Pflegestützpunkt hilft bei Anträgen, begleitet und koordi-
niert entsprechende Hilfen im Einzelfall und vermittelt 
pflegerische, medizinische und soziale Hilfs- und Unter-
stützungsangebote. Falls erforderlich stehen die Mitarbei-
terinnen gern auch über einen längeren Zeitraum beratend 
zur Seite. Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle 
Achern-Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt 
zu erreichen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstagnachmittag von 13:30 bis 16:30 Uhr und am 
Donnerstag von 13:00 bis 17:30 Uhr. Telefon 07841 
642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 82-530 (Ober-
kirch), E-Mail psp-ortenaukreis@achern.de. Ein Besuch in 
der Beratungsstelle ist mit einer Terminvereinbarung 
möglich. Eine telefonische Beratung wird zu den oben 
genannten Anwesenheitszeiten angeboten. Bei Bedarf gibt 
es zusätzlich die Möglichkeit einer Videoberatung. 

Größte Einstellungsoffensive in der 
Geschichte der Polizei Baden-Württemberg 
läuft - sehr gute Karrierechancen für junge 

Menschen bei der Polizei Baden-Württemberg 
– Bewerbungen für 2023  

POLIZEI.ECHT.WICHTIG. lautet das Motto der größten 
Einstellungsoffensive der Polizei Baden-Württemberg. Im 
Jahr 2023 stehen dafür 1.300 Ausbildungs- und Studien-
plätze zur Verfügung. Damit bleiben die Einstellungs-
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zahlen im nächsten Jahr weiterhin auf hohem Niveau. Das 
Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will möglichst 
alle Ausbildungsplätze mit qualifi zierten, engagierten 
jungen Nachwuchskräften besetzen und so die Polizei 
nachhaltig stärken. 

Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen 
Menschen hoch im Kurs. Vielleicht liegt es ja daran, dass 
bei der Polizei jeder Tag anders ist. In jedem Dienst lernen 
die Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten neue Menschen 
und ihre Geschichten kennen, in jedem Einsatz machen sie 
neue Erfahrungen, obwohl nicht jeder Tag leicht ist. Wahr-
scheinlich ist aber genau das die Herausforderung – 
beraten, ermitteln, schützen, ein vielfältiges und span-
nendes Aufgabenspektrum. 
  
Die Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt jeweils 
zum 1. März und zum 1. September an einer der fünf Poli-
zeischulen im Land (Lahr, Bruchsal, Wertheim, Herrenberg 
oder Biberach/Riß). Am 1. Juli beginnt der Ausbildungs-
gang für den gehobenen Polizeidienst.   
  
Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit ist unter bestimmten Voraussetzungen 
eine Ausbildung möglich. 

Interessiert?  
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung 
am 

Mittwoch, 25. Januar 2023, 17.30 Uhr
Polizeirevier in 77933 Lahr, Friedrichstraße 17

Anmeldung erforderlich:

Uwe Eckert, Tel.: 0781/21-1343 oder 
mailto: offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de 

BEWERBUNGSFRIST VERLÄNGERT !!!
28.02.2023 – für eine Bewerbung in den gehobenen Polizei-
vollzugsdienst Juli 2023. 
15.03.2023 – für eine Bewerbung in den mittleren Polizei-
vollzugsdienst September 2023. 

Privat
Anzeigen

Suche Putzhilfe in Oberkirch Zentrum,
2 mal wöchentlich ca. 2 – 3 Std.

0 78 02 / 9 09 66

Immobilien

Schneller zur
Wunschimmobilie – Jetzt

vormerken lassen!

Kreuzkirchstraße 11
D-77652 Offenburg

TeTeT l. 0781 / 93 99 97 00

Wolfgang Ströhle

Kapitalanleger sucht Mehrfamilien-
haus zum kaufen

über Postbank-Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Telefon 07223 912 07 15

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Mehr Infos hier

Interesse geweckt?
www.rubinmuehle.de | 77933 Lahr-Hugsweier

MASCHINENBEDIENER (m/w/d)

PRODUKTIONSHELFER (m/w/d)

MITARBEITER LAGERLOGISTIK (m/w/d)

per sofort bzw. nach Vereinbarung.

Für unser
Team suchen wir

Wir stehen seit 60 Jahren für Kunststoff in vollendeter Form.
Zur Vollendung unseres Teams suchen wir Dich als

� Schreiner *
oder Holzmechaniker *

� Zerspanungsmechaniker *

Fachrichtung Drehen / Fräsen

� Verfahrensmechaniker *

für Kunststoff- und Kautschuktechnik

� Konstrukteur *

Zur Vollendung unseres Teams suchen wir Dich als

oder Holzmechaniker *

 Zerspanungsmechaniker *
 Fachrichtung Drehen / Fräsen

 Verfahrensmechaniker *
 für Kunststoff- und Kautschuktechnik

 Konstrukteur *

Schäfer Kunststofftechnik GmbH
Allmendgrün 3 | 77799 Ortenberg
www.schaefer-vollendet.de

Ansprechpartner: Tim Bauert
Telefon: 0781 / 9612-37
t.bauert@schaefer-vollendet.de

*m/w/d

Alle Jobinfos &
Benefits unter:

IN UNSEREM WERK IN OFFENBURG
MAX-PLANCK-STRASSE 1, 77656 OFFENBURG

OHNE TERMIN DIREKT & PERSÖNLICH UNKOMPLIZIERT VOR ORT

FREITAG, 3. FEBRUAR 2023
SAMSTAG, 4. FEBRUAR 2023

VON 13.00 BIS 17.00 UHR
VON 10.00 BIS 13.00 UHR

AUSZUBILDENDEQUEREINSTEIGENDE
FACHKRÄFTE ANLERNKRÄFTE

BEWERBERTAGE
BESUCHEN. KENNENLERNEN. BEWERBEN.

BEWERBUNG
PER WHATSAPP

einfach. schnell. direkt.

&QR-CODE SCANNENQR-CODE SCANNEN

DIREKT BEWERBEN!

Kommen Sie in unser TEAM!

HAUSMEISTER (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit / Minijob

Unsere Abteilung Hausmeisterservice betreut Wohnanlagen, Gewerbeobjekte und
Industriebetriebe im Gesamten Ortenaukreis. Hier übernehmen wir die Garten- und
Grünanlagenpflege, den Objektservice, die Pflege der Außenanlage, den Winterdienst
und Kleinreparaturen.
- Sie sind im Besitz eines Führerscheins der Klasse B, BE oder höherwertig
- Sie arbeiten gerne eigenständig oder im Team
- Sie sind zuverlässig und packen gerne mit an
- Sie haben idealerweise eine Ausbildung als Gärtner, Handwerker oder ähnliches
- oder Sie sind ein lernwilliger Quereinsteiger,

dann sind Sie bei uns genau richtig und herzlich Willkommen.
Melden Sie sich einfach per Mail oder telefonisch.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören!
info@abema-gmbh.de • 0781 / 9267811
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Daniel Stüfen
Heinrich-Hertz-Str. 10 | 77656 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 68 22 90
e-mail info@fenbau.biz | www.fenbau.biz

Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8:30 – 17:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

Wir suchen ab sofort:

Fensterbauerm/w/d sowie

Schreinerm/w/d
mit Erfahrung in der Montage

Wir möchten Dich zur
Verstärkung in unserem Team!
Monteur m/w/d

für Fenster- und Türenbau

Metallbauer m/w/d
Fachrichtung Konstruktionstechnik
mit Kenntnissen im Edelstahlschweißen

Azubi Metallbauer m/w/d

Carl-Benz-Straße 38 – 40
77972 Mahlberg-Orschweier
Tel. 0 78 22 - 20 72
Fax 0 78 22 - 51 79
www.fensterbau-brettschneider.de

Mitarbeiter gesucht!
Waseneckstraße 1
77694 Kehl-Goldscheuer
Tel. +49 (0)7584/9668-0
Fax +49(0)7854/9668-66
info@caba-blind.de
www.caba-blind.de

Wir expandieren durch NEUBAU!

(m/w/d)

Allmendstraße 11
77948 Friesenheim
T. 0 78 21 - 92 08 65 - 0
F. 0 78 21 - 92 08 65 - 35 w

w
w
.fe
ns
te
r-b
ue
hl
e
r.d
eWir suchen

FACHARBEITER (m/w/d) für
den Bereich Werkstatt/Fensterproduktion.

HELFER (m/w/d) für den Bereich
Holzoberflächen.
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Glaserei • Glasschleiferei• Fensterbau
in Holz,Metall und Kunststoff

Breitmatten 24 07821 76152
77933 Lahr info@klaehr.de

Wir suchen

Wir bieten Ihnen:
• Festanstellung Vollzeit in einem familiär geführten Betrieb
• Leistungsgerechte Entlohnung
• 37,5 Stunden-Woche
• Fachliche Fortbildungen und Schulungen
• abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
• Arbeitskleidung
• offene Unternehmenskultur mit flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen
• Regionale Tätigkeit ( Keine Auswärtsmontagen mit Übernachtungen)

Ihre Aufgaben:
• Demontage und Montage von Fenster, Türen und Sonnenschutz größtenteils im Altbau
• Einbau von Haustüren und Vordächern
• Wartung, Kundendienst und Reparaturen im Fensterbau

Das zeichnet Sie aus:
• abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Fensterbau oder Schreiner wäre wün-
schenswert

• handwerkliche Begabung und Motivation
• eine selbständige und qualitätsbewusste Arbeitsweise
• Kundenfreundlichkeit
• Flexibilität, Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung als Fensterbauer / Schreiner
für Montage (m/w/d) in Vollzeit.

Über Klähr Fensterbau:
Mit mehr als 25 Jahren Erfahrung, Fachkompetenz und einem hochwertigen Produktan-
gebot sind wir ein zuverlässiger Ansprechpartner rund um das Thema Fenster, Türen, Son-
nenschutz. Ganz gleich ob Neubau, Umbau oder Sanierung, im Mittelpunkt steht die per-
sönliche Kundenanforderung und die handwerklich qualitätsbewusste Ausführung unserer
Arbeit. Holz und Holzaluminiumfenster stellen wir in unserem Betrieb selbst her. Die Firma
besteht seit 1872 und ist seit 5 Generationen ein Inhabergeführter Familienbetrieb.

einen motivierten Mitarbeiter (m/w/d)
für den Bereich Fensterbau / Sonnenschutz / Montage
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

FO
BO

HA

FOBOHA [Germany] GmbH
ImMühlegrün 8 | D-77716 Haslach

INTERESSIERT?
Dann bewirb Dich jetzt
über unser Online-Portal:
WWW.FOBOHA.COM/DE/KARRIERE

WIR SUCHEN
FACHKRÄFTE
(M/W/D)
Zur Verstärkung unseres Teams in
Haslach suchen wir Facharbeiter in den
BereichenMontage, Polieren, Fräsen
und Schleifen. Auch Quereinsteiger sind
bei uns herzlich willkommen!

Im Alter gut versorgt

Anzeigenschluss:
23. Januar 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 27. Januar 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

t

Fo
to
:
Lj
up

co
S
m
ok
ov
sk
i/
st
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k.
ad

ob
e.
co
m
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

TISCHLERMEISTER M/W/D
ALS KONSTRUKTEUR GESUCHT

W E R W I R S I N D
Mit 100 Mitarbeitern planen, konstruieren und fertigen wir in eigener Produktion
einzigartige Projekte aus dem gehobenen Innen- und Ladenausbau in ganz Europa.

J O I N O U R T E A M

W I R S U C H E N
Schlosser m/w/d
Schreiner m/w/d
Schreiner-Monteur m/w/d
Tischlermeister als Konstrukteur m/w/d

W I R B I L D E N A U S
Holzmechaniker m/w/d
Industriekaufmann m/w/d
Bachelor of Engineering (DH)
Fachrichtung Holz m/w/d

HELIA Ladenbau GmbH In der Au 8 77704 Oberkirch-Nußbach

Weitere Infos auf www.helia.gmbh
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Bürstner GmbH & Co. KG
Weststr. 33 | 77694 Kehl
www.buerstner.com

Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung an
jobs@buerstner.com

Alle Infos auf
www.buerstner.com

Als Teil der
Erwin Hymer Group ist

die Bürstner GmbH & Co. KG
ein namhafter Hersteller

von Wohnmobilen undWohn-
wagen. Bürstner gestaltet

einzigartige Lebensräume für
Menschen, die es lieben,

unterwegs zu sein.

ELEKTRIKER INSTANDHALTUNG (M/W/D)

WERKSTATTMITARBEITER (M/W/D)

KONSTRUKTEURE –MÖBEL ODER
ELEKTRO (M/W/D)

MITARBEITER ARBEITSVORBEREITUNG
(ELTERNZEITVERTRETUNG) (M/W/D)

MASCHINENBEDIENER / SCHREINER
(M/W/D)

MITARBEITER QUALITÄTMÖBEL (M/W/D)

MITARBEITER IM VERSAND (M/W/D)

PROZESSOPTIMIERER (M/W/D)

IT CONSULTANT MES (M/W/D)

PROALPHA CONSULTANT (M/W/D)

CNC-PROGRAMMIERER (M/W/D)

JETZT BEWERBEN

Komm ins Team

PRODUKTMANAGER (M/W/D)

PRAKTIKANT – DESIGNMANAGEMENT
(M/W/D)

Das bieten wir
Attraktive Perspektiven und Benefits einer
internationalen Unternehmensgruppe
Eine offene, kollegiale Unternehmenskultur,
in der Engagement und Initiative gelebt wird
Gestaltungsspielraummit kurzen Entschei-
dungswegen und flachen Hierarchien
Abwechslungsreiche Aufgaben sowie dyna-
mische und spannende Themenstellungen
Leistungsgerechte Bezahlung
Verschiedene Sozialleistungen wie Betriebs-
kantine, Jobrad, VWL

Apropos: Bist Du noch auf der Suche nach
einer Ausbildung oder einem dualen Studium?
Wir haben noch freie Plätze für 2023!
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

WERTSCHÖPFUNG DURCH WERTSCHÄTZUNG.

ARBEITEN BEI DER ZIMMER GROUP - EIN TEAM, DAS ZUSAMMENHÄLT!
Die Zimmer Group steht seit 1980 für hohe Innovationskraft „Made in Germany“ und zählt zu den weltweit führen-
den Herstellern von Automatisierungs-, Maschinen- und Möbeldämpfungskomponenten sowie der Verfahrenstechnik.
Darüber hinaus ist das Unternehmen wichtiger und geschätzter Partner für Systemlösungen zahlreicher namhafter
nationaler und internationaler Unternehmen aus den Bereichen Maschinen- und Anlagenbau, sowie der Luftfahrt- und
Automobilindustrie.

MEHR ALS 1.300 MITARBEITENDE. EIN FAMILIENUNTERNEHMEN.
Berufserfahrene, Einsteiger*innen: Zukunftsperspektiven, Weiterbildungsmöglichkeiten, ein kollegiales Umfeld und
modernste Arbeitsplätze – die Zimmer Group bietet Ihnen gute Gründe, Ihr professionelles Know-how und Ihre beruf-
liche Erfahrung einzubringen. Werden Sie Teil der Zimmer Group und überzeugen Sie sich selbst!

Wir schaffen eine
Atmosphäre,
die unsere
Mitarbeiter*innen
täglich aufs
Neue begeistert.

Unsere offenen Stellen:

Zimmer GmbH • Silvana Retsch • Im Salmenkopf 5 • 77866 Rheinau • T 07844 9138-5106 • karriere@zimmer-group.com
www.zimmer-group.com



22

Inspired by
temperature
www.huber-online.com

Unsere Stellenangebote (m/w/d):
• Teamleiter Vertriebsinnendienst

• Elektrotechniker EPLAN

• Teamleiter Elektrik

• Projektleiter Kälteentwicklung / Kältetechnik

• Mechatroniker oder Industriemechaniker
im Bereich Montage & Betriebsmittelbau

• Mechatroniker Kältetechnik

• Mechatroniker Kältetechnik im Montagewerk

• Mitarbeiter im Bereich Kältetechnik

• Elektroniker / Industrieelektriker für
Betriebstechnik

• Service-Techniker Kältetechnik

• Mitarbeiter für die Elektronik-Produktion

• Verantwortlicher Inhouse ERP Consultant

• Junior ERP Consultant

• Ingenieur Anlagensicherheit

• Entwicklungsingenieur Kältetechnik

• Entwickler Konstruktion / Mechanik

Heimat ist dort,
wo die coolen Jobs sind.
Wir brauchen Verstärkung am kältesten Punkt der Ortenau!
Ob Schwarzwaldmädel oder badischer Pfundskerl – bei uns in
der Tangofabrik warten interessante Aufgaben auf Dich.

Mehr Informationen findest Du unter

www.huber-online.com/karriere



23

WIR BIETEN IHNEN

eine interessante Aufgabe bei geregelten Ar-
beitszeiten in einem gut funktionierenden Team
mit guter Arbeitsatmosphäre in einer land-
schaftlich äußerst attraktiven Region
das interessante Umfeld eines
Medienhauses

IHR PROFIL

Organisationstalent, Kooperationsbereitschaft,
Führungsqualität
selbstständige, strukturierte Arbeitsweise,
Kostenbewusstsein
EDV-Kenntnisse in Microsoft Office und
Zeichenprogrammen
Voraussetzung: Führerschein Klasse B

IHRE AUFGABEN
Organisation des technischen Teams
Dokumentation von baulichen Änderungen
Sicherstellung der Funktions- und Betriebs-
sicherheit der technischen und baulichen
Anlagen und Einrichtungen
Steuerung und Überwachung von
Fremdfirmen
Erstellung von technischen
Ausschreibungsunterlagen
Überwachung der Einhaltung
von Sicherheits- und Unfallverhütungs-
vorschriften und Brandschutz
Unterstützung und Beratung bei der
Planung, Umsetzung von Umbauarbeiten und
in Fragen der Betriebstechnik
Gebäudeinstandhaltung und Beteiligung
bei Bauvorhaben
Handwerkliche Mitarbeit bei eigenen Projekten

WIR SUCHEN SIE

TEAMLEITER TECHNIK FÜR DEN
BEREICH IMMOBILIEN (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Reiff Immobilien GmbH & Co. KG

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe

Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff immobilien gmbh & co. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt
Lautenbach

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,35€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche
Anzeigen: Sabine Höfler

0781/504 -1451

0781/504 -1469

sabine.hoefler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig/20mm hoch

14,-€14,-€

2-spaltig/30mm hoch

21,-€21,-€

2-spaltig/40mm hoch

28,-€28,-€

2-spaltig/50mm hoch

35,-€35,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,25€12,25€

3-spaltig/35mm hoch

36,75€36,75€

2-spaltig/100mm hoch

70,-€70,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

42,-€42,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Fit - schön & gesund
ins neue Jahr

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!

Stellenmarkt

Wir suchen Verstärkung

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 enburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Mediengestalter (m/w/d)
in Teilzeit oder Werkstudent
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ortenau-klinikum.de

ALLEINE EINZIGARTIG.
ZUSAMMENUNSCHLAGBAR.
Wir suchen:

MEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE m/w/d

für die Ambulanz der Inneren Abteilung
Wolfach / Voll- oder Teilzeit 80%

www.ortenau.jobs/40765

Das bieten wir Ihnen
• Ein unbefristetes und sicheres Arbeitsverhältnis im
öffentlichen Dienst

• Vergütung nach TVöD-K – Entgeltgruppe 5
• 30 Tage Urlaub
•Monatliches Guthaben in Höhe von 30€ auf das
„HeimatKärtle“

• Betriebsrente sowie betriebliche Altersvorsorge
• Umfangreiches Fortbildungsprogramm und individuelle
Weiterbildungsmöglichkeiten

• Diverse Angebote zur Gesundheitsvorsorge
(Yoga, Rückenschule, Pilates etc.)

• Intensive Einarbeitung für einen leichten Einstieg
• 25€ Zuschuss zum TGO-Jobticket
• Einkaufsvorteile bei mehr als 800 Anbietern über corporate
benefits

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

Online
informieren
und direkt
bewerben!

Stellenmarkt Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
13. Januar bis 3. März 2023!
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Sabine Höfler
Telefon: 0781/504 -1451
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de
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Ihre neue Rolle:

� Betreuung unserer Abonnement-Kunden im Tagesgeschäft
� Spaß an Backoffice-Aufgaben und deren zuverlässige Erledigung
� Mitarbeit an kleineren Marketing-Projekten

Ihre Stärken:

� eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung,
vorzugsweise im kaufmännischen oder Marketing-Bereich

� Teamfähigkeit, Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit
� Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift
� gute PC-Kenntnisse, insbesondere im Umgang mit den

gängigen Office-Produkten

Ihr neues Umfeld:

� ein eingespieltes und harmonisches Team
� Wertschätzung von Kreativität und Innovationsgeist
� Job-Ticket für den ÖPNV
� Job-Bike (Lease-a-bike)
� bis zu 30 Tage Urlaub pro Jahr
� Homeoffice-Arbeitsplatz
� 13. Monatsgehalt
� Vermögenswirksame Leistungen

Wollen Sie Teil des Teams werden? Dann richten Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen, gerne auch per E-Mail, an:

TGO - Tarifverbund Ortenau GmbH
z.Hd. Herrn Sven Malz
Hauptstraße 66
77652 Offenburg

E-Mail: bewerbung@ortenaulinie.de
Telefon: 0781 / 966 789 91 - 0

Mitarbeiter / -in (w / m / d)
für den Bereich Kundenbetreuung
in Teilzeit

Die TGO - Tarifverbund Ortenau GmbH sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Stellenmarkt

Wir suchen dich!

Anmeldung und weitere Infos: redaktion@miba.tv

Zudem gibt es für alle, diemehr als 5 Beiträge einreichen,
einen Brauereirundgangmit anschließender Verköstigung.

Du gehst zu den Fasnachtsveranstaltungen in der Region?
Dann beweis es uns!

Präsentiert von

Fasnachts

Halte die besten
Szenen fest

Sende uns
dein Video

Kassiere deine
Belohnung

Wir suchen dich!

ein 4er Riegel s’Narrenfläschle

Werde Fasnachtsreporter und
erhalte pro veröffentlichtem Video

Aus der Ortenau – für die Ortenau | Natürlich.Frisch.Heimat.
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Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de
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Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

Telefon:Telefon:T 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27
www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

Wählen Sie eins von fünf möglichen Patenprojekten aus und erteilen Sie uns ein
Lastschriftmandat für Ihre regelmäßige Spende. Mit Ihrer Unterstützung sorgen
wir für langfristige Verbesserungen für Menschen in Not.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.


